
SPURENSICHERUNG

Vier Paar Schuhe unterschiedlichster Künstler:innen treffen in einer Galerie aufeinander – im 
Schlepptau diwe Künstler:innen selbst.
Vier neue Mitglieder des Kunstvereins Hoher Fläming zeigen auf der Burg Eisenhardt in Bad Bel-
zig ihre unterschiedlichen künstlerischen Handschriften – vier individuelle Perspektiven, die sich 
begegnen, ergänzen und neue Spuren entstehen lassen.

Thomas Kiesel beginnt seine Bildfindung mit dem, was er „automatisches Zeichnen“ nennt. Aus 
Linien und Bewegungen entwickeln sich Themen, die er auf unterschiedlichste Weise weiter-
bearbeitet. Dabei entstehen Szenarien, die selbst für ihn unerwartet sein können – und doch 
immer eng mit einem aktuellen Zustand verbunden sind. Die Spur entsteht hier im Prozess des 
Zeichnens selbst.

Was unter die Haut geht, hinterlässt Spuren – aber bleibt meist verborgen. Karin Ahrenhold holt 
diese Spuren ans Tageslicht, mit einem Augenzwinkern und unter zur-Hilfe-nahme von Holz und 
Stoff, Papier und Farbe, 2-dimensional und 3-dimensional.
Gen X von 1968, Gala-Bauerin, Dipl.Ing (FH) Landschaftsarchitektur und Umweltplanung – und 
IHK-geprüfte Geradeausnäherin – wandte sich Karin 2023 endgültig ihrem Kindheitswunsch zu 
und steckte ihre Energie enthusiastisch in die Kunst. Seitdem macht ihr auch das Kochen Spaß.

Ina Froitzheim setzt sich seit 1995 künstlerisch mit Themen in ihr und der Welt auseinander. In 
Ausstellungen, Performances und Installationen ist sie auf der Suche nach Resonanz und Kon-
takt mit den Betrachtenden. In dieser Ausstellung verfolgt sie Lebensspuren, deren Heilung und 
Verfälschung.
Im Selbstversuch verbringt sie 3 Tage in der Galerie mit alten Fotos der Familie. Sie wird bio-
graphisch arbeiten, schreiben, Fotos und Geschichten zusammenfügen und in Kontext setzen.Die 
kriminalistische Arbeit wird in einem Wandbild zu sehen sein. Ergebnis unbekannt.

Birgit Finke, 1962 in Ostdeutschland geboren, hat an der Burg Giebichenstein in Halle Design 
studiert und 33 Jahre lang ihr eigenes Porzellanatelier betrieben. Seit vielen Jahren beschäftigt 
sie sich intensiv mit Zeichnung und Malerei.
In einer Installation geht sie der Frage nach, welche Spuren am und unter dem elterlichen Kü-
chentisch zu sichern sind und immer noch nachwirken. Daneben verwebt sie in kleinformatigen 
Zeichnungen die Spuren dieses Sommers – persönliche Erinnerungen werden gesammelt, ver-
dichtet und in eine eigene Bildsprache übersetzt.

So wird die Ausstellung selbst zu einer Art Spurensicherung: Vier Menschen bringen ihre unter-
schiedlichen Lebenswege, Erinnerungen und künstlerischen Methoden mit in die Galerie.
Manche Spuren sind deutlich sichtbar, andere verborgen. Manche entstehen erst im Moment der 
Begegnung. Und vielleicht hinterlässt auch der Besuch der Ausstellung eine Spur.

Im Rahmen der Ausstellung lädt Ina Froitzheim am Samstag, den 24. Oktober 2026, 
von 14 bis 18 Uhr zu einer biografischen Schreibwerkstatt ein.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Spurensicherung zur Vernissage am Sonntag, 
den 4. Oktober 2026, um 16 Uhr in der Galerie des Kunstverein Hoher Fläming, 
Burg Eisenhardt in Bad Belzig.

www.kunstverein-hoherflaeming.org


